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1 Erläuterunqen zur Einzelhandelsstatistik

Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im Handel

und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
HdIStatG)" vom 10. November 1978 (BGBI. I
s. 1733) repräsentativ erhoben.

Erhebungsbereich

Erfaßt werden die Unternehmen. deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik cler Wirt-
Bchaftszweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erhebungseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstlin-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, cl.h. ein-
schließlich etwaiger inlänclischer Nebenbe-

triebe und einzelhandelsfremcler Tätigkeiten.
Als Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
stänclige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-

te rnehmereinheiten.

Erhebungsumfang

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmenr die
durch elne umsatzgrößenproportionale Zufalls-
auswahl aus dem Material der tlandels- und

Gaststättenzählung 'l 979 ausgewählt worden .
sind. Beim 2iehen tler Stichprobe blieben von

den insgesamt 346 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt wor-

den waren, clie 'l?7 451 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 Dll um-

gesetzt hatten. Als Ersatz für tlie aus dem

Berichtskreis herausfallenden Stichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechgler usw. )

werden ständig zufällig ausgewählte1 D€tl$€-

gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

Erhebungsmethode

Die Einzelhandelsstatistik wircl dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länclerergebnisse wer-

den vom Statlstischen Bundesamt zu Bundeser-

gebn issen zus.ammengef üh rt.

Erhebunqs- und Da stel I unosme rkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den

U ü s at z und dieAnzahl der Vo I 1 -
sowieder Te i I z e i t b e s chäf -
t i g t e n . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stätten in mehreren Bundesländern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-

ländern erfaßt.

E rgebni sdarstellung

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentnicklung in 9

wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung /unächst in einer
Pressenitteilung veröffentllchtr die gewöhn-

lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-

richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei

den in der Pressemitteilung angegebenen zah-

len für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der

ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen

der an der Berichteratattung beteiligten Un-

ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben

werden rnaschinell geschätzt. In diesem D{onats-

bericht sincl bei der Berechnung der Meßzahlen

auch noch die itelclungen berücksichtigt, clie

nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-

mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des ilonatsberichts mlt l'teßzahlen 1au-

fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
riglert. Diese Korrekturen können aber aug

technischen Gründen nur in nachfolgenden Dlo-

natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnlqse der Einzelhandelsstatistlk
werden in der Gliederung der Systematik der
wirtschaftszweige (wz), Ausgabe 1979, darge-

etellt. Neben den Ergebnissen für die neun

Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43

Einzelhandel" der wz werden Ergebnisse für
ausgewählte Wirtschaftsklassen veröf fentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im

Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsformen bereitgestellt.
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in Tabelle
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die TabeIIe 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für clie ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt werden kann. Paa-

rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und

Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß für beide Monate Meldun-
gen vorliegen.

Def init ionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen (einschl.
Umsatzsteuer) zuzüglich Eigenverbrauch, Ver-
käufen an Betriebsangehörige sowie einschließ-
lich gesondert in Rechnung gestellter Kosten
für Fracht, Portor Verpackung usw., ohne Rück-
sicht auf den Zahlungseingang und die Steuer-
pflicht.

Der Unsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-
sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermit.telten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (2.8. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zosatz-
erlöse ein.

Nicht dazu gehören jectoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
len, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital od'er Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmäle-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte. Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der MuttergeselLschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehmereinheiten.

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige rnhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämt1i-
che Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorüber-
gehend Abwesende (2.B. Kranke, Urlauber) und

Te ilzeitbeschäf t igte.

Tei Izeitbeschäftiqte

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist als
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-

chenarbeitszeit.

*)
Erscheinungsformen des Einzelhandels

Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform unfaßt Markt-, Straßen- und Hau-
sierhandel.

- f.gelglendel
Die Ware wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittels Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angebot,en und dem

Besteller zugestellt.

- Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
hen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.8. Kaufhäusör, SB-tfarenhäuser, Nahrungs-
und cenußmittelgeschäfte) auch eine Reihe
anderer vertiiebsformen, wie Kiosk, Handel
vom Lager oder Tankstelle.

- Kaufhäuser
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im
Wege der Bedienung Waren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähnli-

* ) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
vserden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein trlehrbetriebsünternähmen wird
nur dann einer.der ErscheinungsformenrrKaufhäuser", iWarenhäusertr, r.selbstbedie-
nungswarenhäuser',, rrVerbrauchermärkte',,
"Supermärktetr bzw.',andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)', zugeordnet,
uenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 t des gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) Ärbeits-
stätte(n) erwirtschaftet wird.
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ches Sortiment, das eine Nahrungsmittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt. Die
Größe der Verkaufsfläche liegt über 1 000 m2.

- Warenhäueer

Einzelhandelsgroßbetriebe, die l{aren aus

zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
Bekleiclung, Textilien, Hausrat, Wohnbedarf

sorrie Nahrungs- und Genußmittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im
Textilberelch vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbetbedienungi z.B. bei Lebensmitteln.
Überwiegend werden jedoch andere Waren als
Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömmlichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000 m2 groß.

- Selbstbed i enuno swarenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein umfagsen-
des Sortiment von Waren aller Art mit Schwer-
punkt bei Nahrungs- und Genußmitteln anbie-
ten, soweit diese für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die VerkaufsfLäche ist minde-,stens 3 000 m- groß.

- Verbrauchermärkte
Einzelhandelsbetrlebe, die vorwiegend Nah-
rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend als Randsortiment Waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
clie Selbetbedienung geeignet sindl. Die Größe

der Verkaufsfläche liegt zwischen I 000 uncl

3 000 m2.

- Supermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 .2 N"h.urrg"-
und Genußmittel elnschließlich Frischwaren
(Obst, Gemüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä.) uncl

ergänzend problemlose ttaren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbieten.

- andere Lebenemittelmärkte (ohne Frischwaren)
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 4OO ,n2 N"hrorrg"-
und Genußmittel, jedoch ohne Frischiyaren,
und ergänzend problemlose Waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
bieten.

Die Einzelhandelsunternehmen im Bundesgeblet
verzeichneten im August 1986 bei 26 Verkaufs-
tagen in jeweiligen Preisen einen Umsatzrück-
gang von 214 Prozenl. gegenüber August 1985 127

Verkaufstage). In Preisen des Basisjahres ge-
rechnet, also real, entspricht diese Abnahme

jedloch nur einem Umsatzrückgang von 1r6 Pro-
zent.

Drei der neun nachgewiesenen Wirtschaftsgrup-
pen verzeichneten im Berichtsmonat höhere no-
minale und reale Umsatzwerte a1s im August
1985. Es sind dies der Einzelhandel mit Fahr-
zeugen, Fahrzeugteilen und -reifen (nominal

+ 718 Prozent: real * 5,2 Prozent), mit Texti-
lien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren (+ 313 :

+ 1,5) und der Einzelhandel mit pharmazeuti-

schen, kosmetischen und medizinischen Erzeug-
nissen l+ 2r1 : + 078).

Lediglich eine nominale UmEatzsteigerung er-
zielte der Einzelhandel mlt Papierwaren,
Druckerzeugnisgen, Büromaschinen (+ 0r4 :

- 2,6).

Trotz eines nominalen Umsatzrückgangs erreich-
te der Einzelhandel mit elektrotechnischen Er-
zeugnissen, Musikinstrumenten infolge gesunke-

ner Preise einen höheren realen tmsatzwert als
im AuEust 1985 (- 0r7 : + 0r6).

Unter den Umaatzwerten des VorJahres blieben
sowohl nominal als auch real der Einzelhandel
mit Einrichtungsgegenständen (- 0,9 t - 2r11,
mit Nahrungsmitteln, Getränkenr Tabakwaren
(- 'l ,l z, - 2r2), mit vlaren verachiedener Art
(- ll,8 : - 516) und der Einzelhandel mit
Kraft- und Schmierstoffen l- 23,0 : ' 7 ,0 ) .

Bei der Darstellung nach .Erscheinungsformen
hatten im Berlchtemonat die Warenhäuser einen
höheren nominalen Umsatz (+ 0,3 Prozent) er-
zielt als im August 1985. Die Versandhandels-
unternehmen mußten dagegen eine Umsatzeinbuße

von lr3 Prozent gegenüber dem Vorjahr hinneh-
men.

Von Januar bis August 1986 setzte der gesamte

Einzelhandel nominal 3r0 Prozent und real 315

Prozent mehr un als in den ergten acht üonaten
des ilahres 'l 985.

Ende Äugust 1986 waren in den Einzelhandelsun-
ternehmen 0r6 Prozent weniger Peraonen (lnha-
ber, mithelfende Fanilienangehörige uncl Ar-
beltnehmer einschlleßlich Auezubil<len<le) tätig
als Ende August 1985. Einem Rückgang der VolI-
beschäftigten von 1,4 Prozent stand dabei eine
Zunahme der Teilzeltbeschäftigten um 1 r 1 Pro-
zent gegenüber. In den ersten acht l'lonaten
1985 reduzierte sich dagegen die Anzahl der
Beschäftigten nur um 0,4 Prozent gegenüber dem

entaprechenden Vor j ahresze itraum.

2 Umsatz und Beschäftigte im August 1986
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JAN. /AUG

r 945

.32 73 BOOEilBELAEGEN
(OH. TEPPTCHE)

.32 74 EETTU'AREN

.32 77 HAUS. U. TISCHWAESCHE

.32 7 HEIIti- U. HAUSTETTIL..
BOOE}.IBELAE6EN, BETTWAREN

432 6I SCHUHEN

432 E5 LEDEF. U. 
'AESCHNERü'AREi'IOH. SCHUHE )

.32 8 SCHUHET\, LEOERT!,AREN

.32 TETTILIEN BEKLEIDIJI{G.
SCHUHEI{. LEOERWAREN

99. | 9A.A

97,5 !OO,O

83,. 93.6

aa, 3 90, o

9r.6 rro,o

a5.r 90,3

90,a to7.7

88. l roo,9

.33 EIiIZELHAilOEL MIT

94.6 g!t.O

lat,z t3a. a

fo5.7 I 17 .7

9t.5 ar,a a9.3

9r,9 79,r AO,3

61.2 57.9 70,O

ea.o 72.9 77,3

roa.r eo,a 73,9

el,g 73,1 72,7

10r,6 79,6 75,6

99,9 75. O 7a ,9

ETI{R.GEGEI{STAENOEN IOH. ELE(TFOTECHN

a6,5 73.6 45,2

rao.3 128,6 126,?

ro?,a 88,4 aa,l

ea, a

El,6

77 ,E.

7A, O

e9, 6

73, a

87,9

8a,3

9l,a

97,O

al,9

8a, r

96, I

47,9

97 .3

9r.o

aa,2

ll8. r

to8. r

ao5

137 6

96. 3

7a,2

t2l,7

aa. o

96. 5

69:5

7S. O

81,9

73. I

67.6

72,A

E/r, I

66, 5

a3, 0

t3.6

aa. I

60, a

Iil JEII'EILIGEiI PREt3ET

l!7,5

94, A

65. 7

60. 9

IN PRE.ISE]{ OES BASIS.JAHRES

usf, I

433 ll i,!€TALL- U. XUNSTSTOFF
WAPEN. OAS

.33 I3 XLEINEISEilrl. .WERKzEUBEN
BAUARIT(ELil U, AE.

.33 15 HAUSRAT A, METALL U

XUIISfSTOFF, Ail6

.33 l? SCHNETDürAREl{, BESIECXEiI
U AE.

.33 I METALL- U. l(UI{STSTOFF
WAFIEN, ANG

.33 3 FETNKERAMII( U. GLASWAREN
F . O. HAUSHAL'T

.33 
' 

I.DEBELN IOH.BUEROiOEgEL)

.33 5I AI{.rIOUITAETEil. ANTIKEI{
TEPPICHEN. iAJE'{ZEIT

125. 2

92. 5

toa,6

a7 ,9

99. ä

72,6

59, 6

loo,6

77 ,9

71,O

Ea. I

":'
r06.5

a5. I

a2.2

ro3. r

rr7.3

90.5

45, a

a1.2

113,7

66. 3

95, O

39. a

rO7, r

7a,2

aa,6

.33 54 XUI{STGEGENSTAENOEI{. BIL
OEPN (OH.AilTIOU!TAET. }

.33 6? XUNSTGEWERBL
ERZEUGN ISSEil

a33 5 ANTtOUITAET.. (U[ST-
GEGEilSTAEilOEN U. AE.

.33 6 GALANTERIEIIÄREI{.
GESCHET{XART I KELN

77 .3

96. 3

102.2

ta. 2

96. 2

r r2, l

.33 6 ttrSTALL. B€OARF F.
GAS, IIASSER U. HETZUf{6

a33 9 HOLZW., ANG, XORB'U.
FLECHTW. (INOER{YAGEN

43A EINR.GEGENSTAENOEN
IOH. ELEKTROTECHN, U3III)

a3il 1l ELEKTROTECHiI.
ERZEU6I{TsSEil, ATIG

.3T I6 OEFEI{, XUEHLSCHRAEIIXEI{
ü,A3CH'{ASCH I XEN

.3' I ELEKTFOTEC}IN. ERZEUGI{
altc, u3l!,

92.6 lO7.O 9A.O

.3' ETNZELHAI{OEL MIT ELE(TROTECHN

9A,9 rlo.r 103.9

r r r.9 126,7 112.7

ro3,r r15,7 106.7

9A.9 49, ! C7,ä

90,3 too.7 to2.7

?6,2 1a,a 84,6

68.. .74.t 12.9

75, A 77 ,O

ERZEUGIi., l,lJS!XINSIFUM

. 96.7 93,4

98, O 100,6

97.r 93,7

76.0 90,O

102.? lol,a

52. E 62.6

104,7

t13.7

to7.6

al,2

r05,2

6/r. o

94, 3

tor. r

99,2

79, E

r06,6

69_2

87, I 92.4 95. 6

47.692, O

l02. o

ro9, a

t04.3

e2,7

9A,2

77,-O

68. e

u3&

a3a /a FUNOFUIi(-, FERNSEH' U

PHONOTECHf{. GERAETEI{

a3ia 3 ilJ3tl(tilSTRut{ENlEf{
iitisil(lLtEN

a3it 7 illEH- U. SIRtC(MASCH!t{El{
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I Ui'!3AI2EI{TI!'ICKLUI{G Ii,l E II{ZELHANOEL NACH U'INISCHAF?SZI{E IGE'T

t9a0 . roo

UMSATZ

WIFlSCHAFTSGL IEDERUilG

EIilZELHAI{OEL MIT t tN)

it 34

.36 1 APOTHEKE]i

436 5I OROGERTEN U. AE

/I36 6 DROGERIEARTTXELII

AUG.

r 983

Jt,L.

r 986

AUG.

1 945

AUG.

| 9E5

ilUWER

3YSTE.
MAT IX

1;

436 A

436

JAN. ,/AUG.

r 986

AUG.

r 9E5

I

I

I

I

l.
I

I
I
I
I

l.

I
I

I
I
I

.IJ L

r gaa

JAII. /AUG

r 0e6

ELEXTROTECffTT. ERZEUCN
mjs!xtil3TRUM. USfi

/.35 II SCHRE!8. U. PAF!EF{IAREI{
SCHUL. U. BUEROAFT.

'T3E !5 SAMALEFBNIEFMAFKEX

.35 I SCHREIB- U. P PIERII.
SCHUL. U. BUEROART. ü$Y

i.36 41 BUECHERN. FACH
ZElTSCHRIFTETI

.35 15 Utr"EAHALruNGSZEIT-
SCHRTFTEN. ZEITUNGEil

435 
' 

BUECHERI1, ZE!TSCHRtFTEN
ZE I TU'{GEil

a3t 6 BUEROwTASCH!NEt{ U.
.IqOEBELN. OFI6. MTTTELN

.35 PAPIERU., ORUCXERZEUG.
I{ISSEN BUEROMASCH.

97. I 97.A ror,8 tor.6 97,2

.38 EIN2ELHANOEL MIT PAPIERW., Of,UCKERZEUGi/ISSEI!

109,6 ro5,? ror,o 67.o

96.6

BUEROMA§CH

92, 1

Til J€UVETLTGEI{ PREISEN IiI PREISE'{ OES BASISIIAHRES

ro!,6

46.6

90. 5 49. 6

ror.2

43,3

45. r

l06. I

toa.8

rto,t

r10.2

I ro,l

| !8.7'

I ro o

to7,7 ro9,3 lo3, a

!o9,8 105.6 to2,2

112.6 ro9,9 rrr,5

l r0.5 ro7.3 ro..a

109,5 130,9 13r.2

ro9,5 rrl.5 to8.2

436 E'NZELHAfIOEL MIT PHARMAZEUT.

123,5 136,2 13r.9

119,7 131,2 t20,3

138,6 l5r.O r4r.9

10r,3 rro,7 9a,6

aa .7 89, a 42, 5

rr5.3 105.0 127 0

aE.7 92.r 91 2

XOSMET. U. MEO!2IN, ERZEUGII USW

106 r lot 7 ltl 2

a5. I

gt,5

126,3

493

126 ,7

rr3,8

r39,O

r02.6

tto.7

436 . MEOIZtN. U. OPTHOPAEO.
ARTIXEL',{

a36 6 KOSTGI . ERZEUCN. .
I(OERPERPF LEGETI TTELl{

.35 55 FEINSEtFEIt, REtItqJNGS
MtTTELT. BUEFSTEI{IV.

a37 5

437

'AilKSTELLE^I 
{Ats3AT2 tN

EIGENEM NAMEilI

XRAFT. U. SO{i,ItERSIOFFEI{
(IANKST. OH, A6EI{TURT. I

roo,3

roo,3

LACKEN. FAREEN

9?'3

95 ,7

t 12. !

A6E]{TUR?. )

ro8. r

ro8. r

PHARMAZEUT.. XOSMET. U
MEDIZIN. ERZEUON. USW

loa,9

97,4

r23_O

!o3.3 112,7

to6,3 1tr.6

120,5 132,8

.37 EII{ZELHAiIOEL MIT

r30.2 to8,5

130.4 to6,5

434 EIN2ELHAI{OEL M!T

ro5,2 r53,a

roa.a r35 7

105,5 152,2

70,9 A9.O

ro{,1 1{9.6

.39 EII{ZELHAIIOEL MIT

93.e lor,o

126,9 93, I

ror.o 90,a 90,o

9t ,2 43. 'a 92,O

t e5,3 103.6 ro2,8

KRAFT. U, 3CHiiItERSTOFFEI{ ITAI{K3T. OH,

107,6 lol.r !08.7

107.6 10r.! 108,7

FAHRZEUGEft , FAHRZEUGTETLET U. .REtFEN

142,1 86,6 8l .9

1t9,7

140.5 46,6 a2, I

75.6 47,7 39.7

!37,E 45.4 81,2

3O'{ST. IYAREII, IYAREil VERSCH. AFT

12t ,7 A2. O 83, 6

roa,5 to7.9 llo.l

a7 ,3

7A ,2

r06,7

t02 ,7

toz .7

I3A I I XPAFIWAGEN I la,o

rr3.7

tlt.o

59, 3

112.2

117,2 roa a

.38 I5 XEIAFTWÄOENTEILEN
U. -RE!FEN

438 r

438 5

436

(RAFTWA6EN XRAFTU'AGEl{.
TEILEN U. .REIFEiI

ZWEIRAEO€RN, ZWEIRAO
IE!LE]i U. .REIFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG
TEILEN U. .REtFEN

6LUüEN. PFLANzEil

116,2

73. I

r14,6

107,6

62. I

ro5. g

r3t l

a39 2

a39 3

ZOOLOG. BEOARF, LEBENOEN
ITERE'T, SAEiENEtE]{

waFFEt{. tllJr{tTtoN.
JA6DGERAETEN

9l,l

I t9.O

I }3YSTEMAT!X DER WtRTSCH FTS2ü'Et6E, AUSGABE I979
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a8, a

aa.a

roo,o

92.5



Ui{!ATZEI{?W! CKLU]IB I M E t l{ZE LHAiIT'E L I{ACH U'IFT3O.IAF TSZü'E I GE'{

lgeo r roo

uri6ATZ

MAT!X
I

IITRTSCHAFTSGL IEOERUN6

EINZELHAI{OEL MII IIN)

a39 I vv^REh VERSCH. ARI

.39 95 GEERAUCHIWAREN, ANG

.39 9 SOilSl. UTAREN. Al{6

NU'lnlER
OER
3YstE -

.39 SONST, WAREII, WAREN

VERSCH. ART

E I NZELHANOEL
(OH. A6ENTUFTAI{XSTELLEN )

JIJL.

r 946

J I{. /AUG

r985

.----i--

AUG .

r 946

auo.

r 983

.IJL.

r 946

rrat{ . /auc

r9a6

AU6.

rtt5

AUG:

l9a5

r r3.1

r09, o

I 12.5

9t,3

a7 ,6

9t.?

90,3

r ao.5

9.,3

43, E

r37.3

99. I

tra.5

rta.3

106,7

r07, o

I
I
I
I
I

IN JETIEILIGEX PR€ISE''I Iil PRE!sEI{ OES BASI3.,AHR€S

439 /tl FOTO. U. KTNOGERAET.
FOTOTECHN, U. .CHEM.üAT

il39 ag SOltlSf, FElt{i,ECH. U.
. OPTISCHEN ERZEUGI{!SSEI{

439 /t FEtltMECH., FoTO'U.
OPI t 3CHEN ERZEUGN I SSEI,I

i.39 5 UHFEI. EOELi'IEIALLWAREN.
SCHMJC(

.39 A' tlAREN VERSCH. ARl
(OH, ftAHRUNGSMIlTEL)

.39 A2 IIAREN VEFSCH.ART,HAUPIR
NICHl. NAHRUNGSH,

.39 63 WAREN VERSCH, ART.
HAUP'R. NAHRUNOSM.

439 65 SPOPT. U.CAi{PIT6ARTtKELI{
loH. caw!ilGlrlrEBEL)

439 61 SPIELWAREN

.39 6 SPIELIVAREN. SPORTANTIXELT{

.39 7 BRENI{STOFFEil

t09.7

r07.3

l0c,a

93. O

90.4

a9, 2

69, 6

38.3

roo,2

aa.o

1a2,o

lot, I

1ra,3

tla. t

9a,l

r l9. a

rr9,a

l 1.9. r

97 ,2

90, 7

toa.2

io2,2

7t,a

96, O

93, 3

ra9.a

loa,3

r2r,0

r?o.a

r02. r

rr6,2

96, 6

r05.9

99, 5

a6,2

6s.9

95.6

92,1

93.6

tor.a

aa, 2

141,6

103.7

toz_a

9e. 5

97.a

99, 2

69 ,7

76,7

?6,3

76.1

43.2

d6,z

72.O

r23,4

a7. I

95, 6

95.4

a7.t

a99

103,3

99. 5

r02.a

a5. E

76, 3

79. I

76,3

117,7

62,2

72.7

r!9.4

46, o

94,5

9'a, a

92 .2

roa,2

r06,3

106,2

9r,5

76,O

92.6

46.9

roa,2

42, 6

79. 8

12A ,1

93, O

lol,3

ror, I

96, 9

99. 7

69.4

96,2.

90. 3

8l,o

70, 5

a2,7

7A,5

107,6

a7 .3

75 ,6

122 ,4

49, 2

a6. r

45, o

9t,7

95,s

a39 9! SOiIS?, WAREil. ANG
. IOH.GEBRAUCH]WAREI{. AilG)

a3

r02.3

tor. r

I I1,9lO'4. a 9t_a
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2 UMSA'ZENTWTCKLUI{G !M E tI{ZELHANOEL'IACH ERSc}iE II{U]{GSFORi4EN

rgao . roo

I
I
I
I

I

I

.!

UltlSAT Z

au6.

I 9A6

AUG.

I 945

JUL.

r 985

JAN. /AU6

r 985
ER SCHE I NUN6SFORM

AiGIULANTER HANOEL

SUPERMAEFXTE

Iil JEu,EILIGEN PNEISEN

89.3 t07.5

42, o

tt9,r
r45.5

66,7

r20.9

toa. t

t30,5

99_7

?3,9

,a,s

71 .2

89,3

os.5

49, o

to7. I

rr0.3

ltz,7

97 .6

t2r.o

I t3 a

trt.9

VERSANOHANOE L

MIT IIIAREN VENSCHIEOENEE AFT

MIT FACfl. OOEF SPEzIALSORIIMEI{T

VERSAN&iANOEL ZUSAWEN

S?A' IOT{AER€R E I'{ZELHAI{OEL

LAOEN6ESCHAEFTE

WANENHAEUSER

SB.WARENHAEUSER

VERBFAUCHERMAERX TE

XAUFHAEUSER

a2,9

76, a

ao-4

aa, o

77 ,6

8r.6

UEBRlGE LAOEXGESCHAEFTE MIT
WAFEN VERSCHTEOET{ER AFIT

U€BRtGE LAOET{GESCHAEFTE MtT
SOIISTTGEN TIAREN I I

97,1

r29.6

zlt,6
7l3,6

r33.9

r t5.2

r36.7

46,7

122 ,4

207 ,3

73. 5

122 ,3

9a. 5

13r.6

a2 ,2

t2a, r

?0r,3

?3,1

126. O

r06. a

r30,2

tor.6

ro0. r

r05,6

I OO,6

r06,o

toa.4

ANOERE SB. LEBENSMI TTELMAERXTE
(OH. FRISCHWAPEtr)

IJEBRIGE T^HRUNGS.UNO CENUSS.
M I TIELGESCHAEF TE to7 ,7

97,A

t05. a

rtt.3

I16.7

It9.t

LAOENGESCHAEFTE ANOERER AR? 2}

LADEI{GESCH EF TE ZUSAtffIEI

RES'L ICHEP §TATIONAERER
EINZELHANOEL t39.2

STAT IONAERER E INZELHAilOEL
zusAm4Eil roB,5

ERSCHEINUNGSFOBMEil IilSGESIMT t07. o

NACHRICETLICH:

SB-WARETiIEAEUSER UND

VERBRAUCHERMAERISE ZUSAMMEN 140,0 t3z7

II WtP?SO{ FTSI'I{TERGRUPPE 439 9 OER 3YSTEMATTK OER WTFTSCHAFTSZWETGE. AUSGABE I979.- 2}
PUi{GS- UrlO GENUSSMITTELil |WInISCH^FISSYSTEMA'ISCHE ZUOROT{UNG 43e Br3 Etil3CHL. a39 51.

t17,2

I t0,9

r t6, ?

14E7 140,2
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3 Uil3l?ZEillf, lC|(LU]{G lti4 E lt{ZELHll{OEL I{ACH ürInT3O{AFTSZü,E tGEN

PROZETT

VERAET{OEBUiIO OER UMSATZIIERTE

l{uilriER
OER
sYstE -
MATIl(

l)

rVIR?SCHAFTSGL I EOERUNG

EIl{zELHAI{DEL MtT ( It{}

6! t!,EtN, SPIRITUOSEN

luc. ttaG

GECE'IUEEER

I
auc. r9a6 I .AJL

I

AUG. A6 Ur{O
.!L. A6

GEGEiIUEBER
AUG. A5 UßO

.r.JL, t3

.rA[ . ,/auc. 86

G€CEl{UEBEN

.JAir./auc.65

luc.66

GEGEI{UEBEF

auc. t6

J r{. /au6. ag

GEGEI{UEBER

JAN . /AU6. Ag

I'I PRE!SEX DEs BA3ISJAHRES
r98o t roo

t3l I t T{AHRUNGSM., CETRAET{XEI{
usw loH. REFoRtilt, ), oas

EEFORi/$'ANEil

]IAHRUNGSlr4l TTEL]{. GE?PAE]t-
(EN. IABAXWAREil. OAS

MILCH, FE?TU'AREil. EIERI{

F !SCHET{, FtSCHERZEU6T{lS-
SEN

WILD, CEFLUEGEL

SUESSITAREN

XAFFEE. TEE, (AKAO

FLEtSCH, FLETSCHII'APEI{

BROT. XONOITORWAREN

XARTOFFELN, GEMJESE, OB§1

SONST. I{AHRUNGSMTTTELN

.3I E INZELHAiIOEL MIT IIAHRUNB3iIIT?ELTI

-0,6 -3,2 t,B

I r, l -6,7 lo,a

-0.6 -5.2 l.c.

o.4 -l.o -o,3

CETRAEil(EX, TABA(ü'AREI{

2,a

t2.5

?,6

-2.1

a3r 15

'13! I

t3l ar

431 42

a3 t

43 !

.31

t3 !

a3t

431

a3t

a3 r

a3 r

{3 r

43

a4

a5

46

41

a8

a9

a

1,6

2.4

2,1

22

z

2,2

6

t,6

o-2

-ro.a

-4.3

.e 3

-t.l

-7.O

r5.o

-6.5

-t,o
-5.r

-4,5

o.4

-8 ,2

-9,4

-9,2

ta,6

- 3.9

-o.9

-6,3

.32 1 TEXTIL!EN,tsEXLEIOUNO,O 3

-8,r -a.9 -a,a '3.3

-4.O -a.r -6, I '4.7

?.2 -5,6 3,2 5.1

o,a -Ü,2 l.l l.a

-2.5 -6.6 -0,9 o.9

-l,t 
- 

-5.3 l,O e.o

a3a EtXZELHIiIOEL tillT tExTl LtEN. BEKLEItI'Jl{G. SCHUHEI{

3,r -6.1 1.2 2,O

-5.3 -rO.9 -2,6 3.3

a,1 -r7.o 3.1 6,0

1,2 -17,7 .0,. 2,4

4.O -5,2 2,7 4,7

-9. 3

-6,I

1,3

-o, r

-6.6

-2.2

LEOERIIAREN

1.3

-3.3

-9, 9

63 BIER. ALXOHOLFR
GETRAENKEN

a3 |

431

ia3l

6 GETRAENKEil

9 TABAKWAREN

I{AHRUNGSMT TIELfi ,

GEIFAEI{(EI{, TABAIIIAREN

.32 2 iiETERWARE F. EEXLEIAJXG
U. ÜAESCHE

4.3

o,!
-3.O

.32 3I OBERBEKLETOUN6. OA3

432 33 HENNENOBERBEKLE IOJN6

.32 33 OAriGilOBEREErLElOrrilG

3.O

o,B

3.4

.3A 
'5 

OANiENWAESCHE MIEOERWAREil

.32'8 XOPFBEOECKUNGEN. SCHtPi,4ET

.32 
' 

WAESCHE U. BEKLEIOGS.
ZUBEH.'.HERR.U.DAtiGil USW

.32 EI KURZII'AREN, SCHNE!OEREI-
EEOARF

.32 37 BE(LEtqJilE U. ZUBEHOER
F. XII{OEEI U, 3AEU6L.

432 3 OBERBEXLEIDG.. KINO
SAEUGL. BEXLEIOG.

ia32 7l GAROlt{Eil.
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-t.4

2,O

-o.a

t,ü

1,7

2,4

o.5

1.3

0.1

t.a

-o. a

2,3

o,3

o.3

o.3

o.6

t,l

0, r

7.r

1,6

12,5

2.4

-O.l

1,2

0.6

27,9

o.3

8,3

5, r

-5.6

-a.l

a,3

t,l

t.3

r.6

1,4

,t,g

.3.6

.t,5

':.5

4,Ä

0,9

r,3

1,2

1,2

2.2

a.g

1,2

-o,3

3.0

'3,3

1.6

3.4

o, a

o,7

o.5

t8

7,3

-3.4

5,3

-o, 6

-3 1

2,6

-4,6

o,9

o,1

-2.4

-c,7

t,6

3,3

-5,2

3.O

- 2,4

-2.O

a,a

3,5

la ,7

5,O

r1

2,4

2,3

! 6,4

t,4

9,2

5, r

-9.2

{39 82 WAPEN VERSCH.AFIT,HAUPiR
NtCHT. NAHRUNGSM.

.39 A3 WAREN VERSCH. AEIT

HAUPIR. I{AHRUNGS[4

439 8 ITAREil VERSCH. ARI

.39 9! SONST. WAREN, ANG

IOH,GEBRAUCHTü'AFEN. ATG)

439 95 GEBRAUCHTWAREN, AI{G

.39 9 SONST. trAREN. ANG

439 SONST. WAREI{, IYAREN

VERSCH ARI

a3 E IT.JZELHANTL
( OH. A6ENTURTANXSTELLEN )

3,A 2,. 4,2

o,! 1,6 4. t

-o, 4 t4 1,6

r )SYSTEMA?tß OER wtRTSoHAFT3zl!,El6E, AUSGAEE lt79
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6 EI{TU'tCßLI,IIG DER BESCHAEFTTGTETZAHL IM E I'{ZELHAI'IOEL
XAC}I ERSCHE I XIJ]IGSFORiCN

EE3CHAEFTTGTE I VERAENDERUilC OER SESOilEFTIBTEIZIHL

DAVOT{ EAVOil tttl
I rxs- |
lcEsrr{?|tttt

DAVOI{

ER SCal E l t{UN63F ORfr,l

t t{3-
GE3AifT

VOLL.

SCHAEF.
I IGtE

?E!1.
zEtr-
BE.
3CHAEF
rIGIE

tiISBE!'AMT VOLL.
3E-
3ClrAEF -
? IGTE

TEtLZEIT.
BE3C1{IEF.
TI6TE

VOLLBESCHAEF
rICTE

rE tLZE ITEE.
3CHAEFT t 6IE

AUG.
I 945

.IJL.
t916

I9A6 GEGEI{UEBEE

^u6. I JrL. I
rgal I rea6 |

AUG.
t9tg

.lrL.
I 916

luG t r{./luc. t9a6
OEGEiIUEBEN

.rail./luc. r9a6
AUG. r9a6

tg6o. IOO PROZEI{7

95,5 9r.O lO2.r -2.6 -O.2 -r,O O.E -4.6 -l.l 'O.7 1.6 '3,5

VERS NOHANOEL

MtT Ü'AFEI{ VER3CHIEOEI{EF AFT

MtT FICH' OOER SpEZ tlL3IrnTtIt4El{T

vER3rltltAt{DEL ZUSIitGN

rat.6

9ia, 5

tt5_6

2.1

o,5

t,!

-2,a

-a.a

2,7

o.9

2.O

-o, r

-o, 3

-o,2

-a,7

-o, r

-3. O

t.o

9,2

/4. 3

43, 9

33, O

a3- 5

7a,9

79.4

77-l

-1,2

-2.2

l,a

lr,t

5.9

-6, O

-3, r

-5, O

3TATION ERER E tNZELHAI{OEL

LAOEN6ESCAAEFTE

WAREI{HAEU3ER

. 
SB.IIARENHAEUSER

VERBPAUCHEPT4AEPKTE

XAUFHAEUSEFI

-4.3

a.a

7,O

13. 3

6,2

-2,3

o.o

-3, I

6.6

tt.a

t7,a

3,6

-5. !

o.o

-4,9

3.5

7,6

-20, 3

t.9

-2,7

-o.7

69. t

llr,o

lat,6

67,d

r04, t

44,3

I ts 3

65. 9

to7,7

r30.o

59, O

roo,3

75. O

tt5,a

ta, o

I t6.A

r56,5

9c,a

o.7

2,1

t.E

t,o

1,3

t.9

r.o

0. I

o,7

o_ß

0,6

o,6

o-6

-6,2

3.1

o.a

-r2.9

a,6

.-1.9

o.9

-1,6

-t.6
-t.E

t.g

-1.3

-t,a

-1.3

2,?

2,7

z,l

t,5

?.6

rE. r

-r4.5

r,6

1,2

o.9

-o, I

2,6

c,6

r 3,6

t3.z

UEBRTGE LAOENBESCHAEFTE M!T
IIARgt{ VER3CHIEOETER ANI

UEBRIGE LAOENGESCHAEFIE MII
3ON3TI6E[{ WAREß I ,

tl2_2 t-3 t.a

-3,3 3.5

6.a

r23,I

tt3,6

l.z
2.1

-r1.2

o9

MI 7?ELGESCHAEFTE

LAOEI{GESC'IAEFTE AiIOEQER ARI 2I

LAOEN6ESCHAEF TE 2USAiNiEN

92,r

90, 5

92,2

97,t

too,7

tol -9

o.7

t,o

o.7

o,t
t,3

tt

o. a

o.3

0,4

-0.3

-o,7

-o,l

o, t

- l.o
-0, 6

o,7

1,7

!.t

68, 6

t6.6

a7 .7

RESTL ICHEN 3TATIONAEREN
E II{ZELHANOEL

AilOERE SB.LEBEt{3MIITELMAENXTE
(oH. FRtSCH$rlREt{)

37AT'OI{AEFER E TXZELHAI{OEL
zu3Aitrr4EN

SUPEFiiIAERKTE

EFSCHE ! NUNGSFOPI'EII I NSGESAUT

-o. 3

t.l

o.5

t.3

o,9 6.1 0.9 a,3 3,3 7,.

r.l r,o -o.3 -0.3 -r.3 r,6

l_l -o-3 o,. l-a t.6

I t3, t

93, 2

92.9

toa.3

cE. 6

tt_ I

r ao,9

r03. 3

t03_ 6

2.C

o,6

o.6

NACHRICETLICE:

SB-WARENIIAEUSER T'ND

VERBRAT'CEERI.TAERIeIE ZUSAMMEN 118,3 ,4 2,0 7,2

ll lYtFTscllAF?3uxlEnGPUPPE ia39 9 OEn 3Y3lEM^tlx OER ltrtR?scH^Fl3zü,EtGE, AU3OAEE t379.- 2t FACHETNZELHATTOEL o[{NE €trzELHAttDEL t{tT N H-
RUNGS- Ul{o CENUSSi4IlTELta (ür!RTSCHAFt33ys?Etrt^?tsO{E ZUoRoNuilB a3a Bts EI{3CHL. a39 6).
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7 UMI3AIZEN?WICXLUNG tM EII{ZELH NDEL I{ACH ITIRTSCHAFTS(LASSEI{ UI{O UITSATZGROESSEI{KLASSEN
AUG[.'S1 I9t6 GEGEI{UEEER AUGUS? 1985

PROZEN'T

VERAENOERUNG DER UIIEATZWER?E

UN?ERTIEHMEN MIT JAHRESUMSAEiZEI! VON ... BIS ... I},!NUffiER
OEP
SYSTE.
MAT I I(

l)

ü, IPTSCHAF ISKLASSE

EtilZELHAI{üEL MIT (tNI

e50 000

B I S UIiITEP

500 000

500 000

BIS UNTER

r ooo ooo

I ooo ooo

BI3 UiITER

3 000 00c

I

I

I

I
I

5 000 000

UNO MEHR

43I EINZELHANOEL MIT NAHRUT{GSMITTELN, GETRAENKEI{. ?AAAKWAREN

43r

.3i

43 t

a3 r

43 t

a3 t

l3l

a3l

a3 r

a3t

{3r

431

{3!

a3 t

tt

r5

al

12

a3

aa

a5

a6

a7

3g

a9

6i1

65

90

6,4

r.3

8. I

-3.6

la,9

2d .3

-3,8

2,3

3.5

2,4

4,6

NAHRUilGS'{. . 6ETRAE]IXEIT
us$, loH. REFoRr4V.), OAS

REFORiIIAREN

MILCH, FEITWÄREN, ETERN

F tSCHEN, F ISCHERzEUGNIS
sEr

WILD, GEFLUETiEL

SUESSWANEil

KAFFEE, TEE, XAKAO

FLEISCH. FLETSCHWAREN

BROT. KONOITORWARETi

|<ARTOFFELIt. 6Er,tJ€SE, OBST

SOf{ST I{AHRUNGSSITTELN

WEIN. SPlFITUOSEN

BtER. ALKOHOLFR.
6ETRAEITXEN

TABAl(WAPEIT

432 IO T€ITILTEN.BEKLEIOUhG. OAS

17,7 1.8

7 . a 7,C

6.5 1,7

432 E t I{ZELHAI{OEL MI ? IEXT I L tEiI, BEXLE IT'JI{G,

2,O 0,6

-6. r !6.E

9,8 -O.a

-2,7 
'. 

r

-2,a 2,5

6,7

-6,.

SCflUHEN, LEOERWANEfl

3.8

_ 12,8

3,1

1,1

o.?

-6.4

o.a

-20.7

t,o

2,2

9.O

-3,A

6.O

-5, 5

-4. 8

6,2

-1 ,6

-20,6

1.7

t3,a

-9.3

9,7

- r.9

{32 20 METEFWARE F. BEKLEIOUXG
U, WAESCHE

.32 3I OBERBE(LEtIUI{G. OAS

432 33 HERRENOBERBEXLEIOUN6

a32 35 OAi/GilOBERBE(LEttr.rN6

3. r

5.3

5.4

9,e

.32l.6 OAMEI{WAESCHE-MIEOEFII'ARET

{32 .A KOPFBEOECKUTGEI{, SCH,RITEN

432 37 BEXLEIDUNG U. ZUBEHOER
F. KINOER U. SAEUGL.

!32 
'I 

PULLOV.. HERREI{WAESCHE
OAMENBLUSEN USYI

43? 6I XURZWAREN, SCHNEIOEPE!.
BEOARF

.32 E5 HANDARBEITEN.
HANOARBE 

' 
TSBEOARF

7,O

-3.3

-2,7

t,3

-3,.

-7,O

-12.6

-7,1

-2 .3

14,1

5,7

o.6

432 60 (UERSCHNERWAREil

.32 7: TEPPICHEN

432 7I GAFIDTNEN.
OE(ORAT t OI{S3TOFF

.32 65 LEOER- U. TAESCHNERNAREII
IOH. SCHUHE)

a33 rr iIETALL- U. XUIST3IOFF-
$,AREti, OA3

a33 r 3 KLEIilEISEIü|. .ü'ERKZEUCEf{
BAU FITKELI{ U. AE.

r2,o

-3,5

-a.6

r3,8

39. r

1,8

4.6

a33 En{ZELHTNOEL ätr

t,0

-3. !

-9,3

2,2

-t,2

t2,a

-r6.3

9,2

-26. O

6.3

4,6

E II{R. CEGEN3TAENDEI{

-9. 6

26,0

-20 ,7

12 ,7

-4.7

6,3

-3,7

t,8

o.7

9.5

3,7

ELEKTFOTECHiI

t,5

- t .2

432 73 BOOEI{BELAEGEII
(OH. TEPPTCHE)

d3A 74 BETTWAREN

a32 77 HAUS- U. TTSCHWAESCHE

T3? 
'A t SCHUHEN

t }3Y3IEMAIII( DER S'IR?SCHAF?SzIYEtGE, AU3GABE I97g

-z'-t-

loH usw )

6.r



7 UI{!iATZE?{TWTCXLUNG Ii,I EINZELHANDEL NACH WIR1SCHAF?SKLASSEI{ UI{B UMSA'ZEROESSENKLASSEN
 UGUST 19A6 GEGETIUEBER AUq,,SI 19A6

NUiNiER
OER
SYsTE.
MA'!X

tl

WtPTSCfiAF TSI(LASSE

E tir:ELHAil5E:- M!'r ( rN )

.33 
'O 

iDESELN (OH.SUEROTOEEEL)

250 000

BIS UNTER

50c ooo

500 000

BTS UNTER

r oca ooc

r ooo ooo

BIS UNIER

5 COO OOO

PROZET{1

VERAENOERUNG OER IJI'SATzERTE

UNTERNEI{MEN MIT JAHRESUMSAETZEN VOI3

a.a

I

I

I

I

I

i'
I
I

I
I

5 000 0()0

UNO 
'GHR

/.33 I! HAUSRA1 A. IiGTALL U
XUNSTSTOFF. ANB

.33 I7 3CHNEttTvAREN. BESTECKEiI
U. AE.

.33 30 FEINXERAi4!K U. 6LA9WAREN
F . C, HAUSHALi

6.?

o.9

-6.3 a, t

-!,6

r9.5

12 .2

r.9

33. a

-o, r

-l,a

-3.ä

-g ,9

c.l

-3r .9
433 6I ANTIQUITAETEN, Af{TIXEI{

TEPPICHEI{. truEilZEri

.33 E. KUTSTGEGEIISTAET{DEIII, BtL
OERX (OH.ANTIQU!TAE?. I

.33 57 (UIST6EWERBL
ER2EUGI{ t SSEN

.33 80 INSTALL, BEOAFF F.
GAS. WASSEP U, HEIZUhG

433 90 HOLZIY.. ANG. KORB- U.
FLECHTYI. - (tilOERI!'AGEI{

a3l

434

GESCHEilXART t KE Lil

iI33 ?O ?APETEII'

a3il 20 LEUOTTEI

435

.36 IC APCTHEKEN

.36 5I OROGEPIET{ U. AE

I ! ELE(TROIECHN.
ERZEUGI{t33EN, AI{G

I5 OEFEN. XUEHLSCHRAEIiIKEN
Y{ASCHMA3CH I NEI{

43' E!NZELHANOEL MIT ELEXTPOTECHN. ERZEUGN

?,o

usw

ER 2EUüII usw

-3.9

SCHMIERSTOFFEN (TAI{I(ST. OH, AGEI{TUR?. )

-4. 5 6.4

2.O

30.4

.12,2

43' 
'O 

ßIUNOFUNX.. FERNSEH- U
PHONOTECHI{. GERAETEI

{34 50 tq.'STKINSTRUMENTEN
r/UStKALIEN

435 rt scffREtE- u. paPtEPwaREr{.

SCHUL. U. BUE;IOARI.

't34 70 t{aEH- u. sTRtcKMAscHIilEn

-2.3 -5 !

16,0 t.7.

r3,a 6,a

r.9 3.9

-2,6 ,,8.2

5'5 26 
'

.35 EIIIZELHANOEL MIT PAP!ERW.

:!,5 t,i

t. !

-3.9

2.3

t,3

a.e

oRUCXER2EUGIT t§SER, 8U€ROMSCH

a.ü

7.6 -1,7

-4,8 -t,9

za,a 5,O

436 EINZELHANOEL MtT PHARMZEUT

5.O 2.6

-1.9 {.o

la,s -10.3

5,5 -1,2

5, r

2,3

XOSMET. U. MEOI2IN

t.3

-7,7

-l,l

.35 
'I 

BUECHERI{, FAO{-
ZE ITSCHN tFlEN

.35'5 UNIEFHALruI{G3ZEtT.
SCXRIFTEI{. :Et7UN6EI{

.35 60 BUEROMASCP!N€il U.
-TI)EBELN- ORG. MITTELT

7,3

-2,O

t,6

2a .3

5,5

-0. 3

-0, 3

2r.3

-o,3

3.I

6. r

1,9

-?,o

-2a-o

.35 40 MEDI2IN. U. ORTHOPAED
ARTIKEL',I

136 30 KOSi/ET, ERZEUGN.,
XOEFPEFPF LEGEMI TTE Lil

.35 65 FEII{SEtFEI{, REINIGUT{GS
MITTELI{. BUERSTEM.

.36 AO LACKEN. FARBEN

/l37 50 IAil(STELLEil IABSATZ IX

.3A I I XRAFTWAGEN

437 EINZELHANDEL MtT KRAFT- U

o,l , -9,a -13,2

.3a EIilzELHAt{oEL UIT FAHFIZEUGEiI, FAHRZEUGTEILEN U. .RE!FEx

t?,o 16.0 te,a

1 )3YS?EMAItX OER WtRISCHAFT3ZT'EtGE. AUSEABE I9?9
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7 Ut4SATZEl{TlrlCXLUI{G IM'EtTZELHAIDEL l{AC}i rlrttrSCHAF?SKLA33Et{ UttO Lh6ATZGROESSEi|(LA33E1II
AUGUSI !9A5 GEGEiIUEBER AUGUST I9Ag

PRO2EilI

NUltItlER
OER
SYSTE.
MAT !(

t)

250 000

B!3 UNTER

500 ()00

500 000

BIS UNTER

r ooc ooo

l ooo ooo

BIS UN1EP

5 00c coo

W! RTSCHAFT3KLASSE

ETNZELHANOEL MIT (II{)

-.--...---.
5 000 000

UNO MEHR

0,6

o.o

!3,4

-t,o

I

I
I

I

I

I

I

I

I

VERAE]{OERU]{G OEP UIiISATZU,ERIE

UNTERNEHTTIEN MIT JAHRESUMSAETZEN VOI{ . .. BIS

I
I
I
I
I

U..REIFEN

436 50 ZU'EIRAEOERI{. ZI!'EIRAO.
TEILEN U. -REIFEN

{3E

4S9 IO BLUMEN PFLANZEN

3,O 7.4 t.?

16.2 -O.9 -5,O

.39 EITZELHAI{OEL ii!T SOI{ST. WAREN. WAREIT VERSCH. ART

2,a -4,8 -9,O

3.9 -A,9 8,9
439 20 ZOOLO6. BEOTRF. LEBEI{OEN

TIEREN, SAEIER€TEN

a39 30 tlaFFEN, i/l.JNlTtOil
JAGOGERAETEI{

439 4I FOTO. U. X!NOGEEIAET.
FOTOTECHN. U. .CHEM.;A'

{39 45 SONST, EEII{MECH. U

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

439 50 UHREN. EOELt.I€TALL$TAREil
scHrvtJcK

.39 6I SPIELWAREN

439 95 GEBRAUCHTWANETI, ANG

-a,a

ro,3

5.5

-6.a

30,o

-3.3

-3 g

12.1

2.6

2,4

-o.l

a6, 5

1,4

12,2

6.5

l3 a

-1.9

e, r

1,7

or
-60,7

-o.7

-5.5

-6.O

-7.a

-3.6

3,O

2,7

o.6

96.6

-2,2

o.5

6, i

12. a

439 65 SPOPT. U.CAMDINGARTI(ELN
IOH . CAüP I NGTTOEBEL )

.39 70 BRENNS1OFFEN

.39 AI WAREN VEPS.H AET
IOH. NAHRUNGSMITTEI. ]

.39 S2 VIAREN VERSCh.ART.HAUPTR
NICHT. NAHRUNGSü.

a39 53 t'lAREtr VERSCH. ART
HAUPTR. NAHFUilGSM

439 91 sONST. WAREN, ANG
(OH. GEBRAUCHTWAREN. AN6)

-5, O

-5.9

| ) sYSTEiitA?lx OER ü,tRTSCHAFT32wE lCE. AU3GABE 1979'
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
t.t: B63chäftigte und Umsatr im Großhandel (Meßzehlenl
Dsr M onstsberi c ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraton für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
geglisdert sind.

1.2: Boschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvoatltionen im Großhandol
Jä hrlich werden Angabon über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvsstition6n gowio Aufwondungsn für gemietsto und gepachtste
Sachsnlagen voröffsntlicht. Dio Ergobnisss sind u.a. untergliedert nsch Wirt-
schaftszweigon, Größenklassen und Absatzformon.

1.3: Wa.onsortimont sowio Bezugs- und Absatzwogo im Großhandol
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zulstzt für d8s Geschäftsjahr 198O -
werden Angaben über die Zusammensetzung dss Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergobnisse sind u.s. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigon.

l.S: Sonderb.iträgo
1. S.1 : Umstollung aut ein n6u03 Bcrlchtssystam mit Zusammenfassung dol
Monat3crgohnlsse t0r den Großhandol 1980 bis 1983

Reihe 2 : Handelsvermittlung
J ä h r I i c h worden An96ben über Beschäftigung, Umsatz. Gssamtwert der gegen
Provision v6rmittelton Waren. lnvostitionen sowie Aufwsndungen für gBmiet€te
odsr gopachtoto Sachanlagen veröffentlicht. Di€ Ergebnisse sind u.a. unterglis-
dert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arton der Handelsvermitt-
lung.

Reihe 3: Einzelhandel
3,1: Boschäftigte und Um3atz im Elnzelhandel (Moßzahlon)
Der Monatsbori c ht enthält Entwicklungsreihen und Vsrändsrungsraten für
Voll- und Teilz6itbeschäftigto sowis Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
und Betrisbsformen gaglied6rt sind.

3.2: Boschäftigung, Umsatz, Warenelngang, Lagolbestand und
lnvestitionon lm Einzelhandel
J ä h rl i c h werden Angaben über Beschäfligung, Umsatz, Wareneinkauf, Lagor-
be6tand, lnvestitionen sowis Mioton und Pachten für Anlagsgüt6r veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untsrgliedort u.a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Betriebsform6n.

3.3: Warensortiment sowio Bozugswege im Einzolhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahrsn - zulotzt für das Gsschäftsiahr 1979 -
worden Angabon übor die Zusammensatzung dos Warensortiments und di6
Bezugswege im Einzelhandsl veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaft szwaigen.

3.S: Sonderbeiträgo
3, S.1 : Umstollung aul ein naues Borichtssyrtem mlt Zusammenfassung der
Monatserg.bnis3e ltir den Einzelhandol 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.t: Bo3chäftigte und Umsatz im Gartgoworb. (Moßzahlcnl
ln m on 6t I i c her Erschoinungsfolge wordsn Angaben zur Umsatzsntwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Bstriebsart6n veröffentlicht.

4.2: Baschäftlgung, Um3atz, Wareneingang. Lagorbostand und
lnvostition6n im Gastgowerbo
J ä h r I i c h werden Angabsn über Eeschäftigung, Umsatz, Wsreneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Miet6n und Pachten für Anlagsgütor veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind u.a. unterglisdert nach Botriebsartsn und Größsnklassen. '
4.3 : Warensortlm6nt lm Gastgeworbo
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr lgBO -
wsrdon Angaben über die Zusammsnsstzüng d6s Warsnsortiments im Gastgo-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

4.S: §onderbeiträge
4. S.t : Umstollung aul cin neues Berichtssyrtem mit Zu3ammenfa3!ung dor
Monatscrgebnisso fair das Gartgewerbe l980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Bertin (West)
Dsr J a h r€ sb € ri cht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (Wsst) übar
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammangefaßton Warongruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweig6n und Ub€rgangsstollsn.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ostl
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgobietes nach Warongruppen und ausgewählte Warenarten (l-Vengen
und Werto) nach Verkehrszwoigen und Ubergangssto-llsn sowi6 dis Trahsport-
meng6n nach Warengruppen, Verkehrszw6igsn und Ub€rgangsstell6n.
Dor Jahrssbsricht ist nach Warenarten tisfor gegliodert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beh€rbcrgung im Reisoverkehr
Mon at I i c h werdsn di6 Ankünfte und Übernachtungen, darunter von Auslands-
gästen in der Gliaderung nach dem ständigen Wohnsitz, in ällsn Beherbergungs-
stättsn mit I und mehr Betten veröffontlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebssrten und Bstriebsgrößenklassen.
Außerdem werden Angaben überdas iewsiligo Bettenangebot und dis Kapazitäts-
auslastung nachgswissen. Ergsbnisss für das Winrerhalbiahr word6n im April-
Bericht, für das Somm6rhslbjahr im Oktob€r-B€richt und für das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht voröffentlicht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6lä h rl ic h em Abstand (srstmals für 198 1 ) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung dor Boherbergungsstätten mit g und
mehr Bottan. Die Ergebnisse sind u.a. untorgliedert nach Reissgobioten, Ge-
moindsgrößenklassen Sowie Ausstattungs- und Preiskl6ssen. Außerdem werden
Strukturdatsn über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sgn.

7,3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Di6 jährlich6 Veröffontlichung bringt Zahlen übsr die Rsisebeteitigung d6r
Wohnbevölkerung, über Reisen sowie Reiseausgaben. Die Angaben übar Reisen
(von 5 und mehrTagon Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat,
Verkahrsmittoa und Untorkunft sart.

7.4 : Gronz{lborschreitender Eeiseverkehr
Deriä hrl ichs Bericht enthält Nachwsise über Einrsisen im grenzüborschroiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Ländorabschnittsn sowio einzelnen Grenz-
übergangsstsllen. Außerdem wsrdon Ein- und Ausreisen über die Grsnze zur
Deutschen Demokratischen Republik (oinschl. Transitverkehr von und nach
B6rlin (W6st)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststätt.nzählung t 979
Zu dsn Boreichen Großh8nd6l, Handslsvsrmittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbo werden in mshrgren Hoften Ergebnisse für Untsrnehmon, Mehrb6-
tri6bsuntsrnehmen sowio Arboitsstätten voröffentlicht.

l(arten
lm Zusammonhang mit der Handols- und Gaststättenzählung
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck orstollt:

Nioderlassungsdichte des Einzelhandels

Umsatzdichts d6s Einzelhandels

Beschäftigte im Handel

Beschäftigte im Gastg6werb6

1979 wurden

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläutorungen, Ausgabe 1979.
Systematisch€s Güteruerzeichnis für Produktionsstatistiken. Ausgabe I 982

STATISTISCHES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,65O0 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhätflich.
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